
Chinesische Haushalte sehen Gold traditionell als beständige Sicherheit – gerade in wirtschaftlich
unsicheren Zeiten. Nach dem chinesischen Neujahrsfest ist die Nachfrage erneut sprunghaft angestiegen
und hat einen spürbaren Preisschub ausgelöst. Analysten sprechen bereits von einem „chinesischen Gold-
Frühling“, der die globale Preisentwicklung maßgeblich beeinflusst.

Technischer Ausblick bleibt positiv

Analysten sehen in der jüngsten Dynamik ein klares Signal: Der Aufwärtstrend ist intakt. 
Sollte der Goldpreis über 3.438 US-Dollar ausbrechen, wären kurzfristig sogar Kursziele zwischen 3.545 und
3.565 US-Dollar realistisch. Auch die fundamentale Nachfrage bleibt stark – nicht nur von Zentralbanken,
sondern auch von privaten und institutionellen Investoren, die in Zeiten globaler Unsicherheit auf bewährte
Sachwerte setzen.

Minenaktien im Fokus – Investoren werden aufmerksam

Steigende Nachfrage trifft auf begrenztes Angebot – ein ideales Umfeld für Minenunternehmen. 
Parallel zur Goldrallye rücken die Aktien von Förderunternehmen wieder ins Blickfeld. Viele Produzenten
profitieren von höheren Preisen und können ihre Margen deutlich ausweiten. Branchenexperten verweisen
auf steigende Cashflows, wachsende Dividenden und Aktienrückkäufe – deutliche Zeichen für die Stärke
der Branche. Wer strategisch denkt, schaut längst nicht mehr nur auf den Rohstoff selbst, sondern auf die
gesamte Wertschöpfungskette.

Afrika rückt in den Mittelpunkt

Besonders in rohstoffreichen Regionen wie Afrika eröffnen sich jetzt neue Perspektiven. 
Dort, wo das geologische Potenzial groß, aber die Infrastruktur oft schwach ist, zahlt sich moderne
Technologie besonders aus. Unternehmen, die effiziente Verfahren, internationale Standards und lokales
Know-how zusammenbringen, könnten sich als künftige Schlüsselakteure in der globalen Goldproduktion
etablieren.

Fazit

Der Goldmarkt bleibt spannend – getrieben von geopolitischen Entwicklungen, technischer Stärke und der
wieder erstarkten Nachfrage aus Asien. Wer nicht nur auf kurzfristige Preisschwankungen achtet, sondern
die langfristigen Trends erkennt, sieht: Der Rohstoff bleibt gefragt. 
Und im Schatten steigender Kurse wächst ein Sektor heran, der Anlegern und Innovationstreibern
gleichermaßen interessante Perspektiven bietet.
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Goldmarkt im Aufwind: China als Preistreiber – 
neue Chancen für den Minensektor

Pretoria, 07. Mai 2025 - Der Goldpreis hat sich nach der jüngsten
Korrektur spürbar erholt – nicht zuletzt dank starker Kaufaktivitäten
aus China. China hat sich längst als systemrelevanter Akteur auf
dem globalen Goldmarkt etabliert – nicht nur durch seine enorme
physische Nachfrage, sondern zunehmend auch durch strategische
Bewegungen auf geopolitischer Ebene. Die People’s Bank of China
stockt seit Monaten kontinuierlich ihre Goldreserven auf, um sich
unabhängiger vom US-Dollar zu machen. Diese
dedollarisierungspolitischen Schritte sind Teil einer langfristigen
Strategie: mehr monetäre Souveränität, mehr geopolitisches
Gewicht. Hinzu kommt die immense private Nachfrage.
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